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I. Allgemeines 

Die bisher ser ienmäßig angefer t ig ten Reihenbi ldner können nach­
trägl ich, mit einer Fi l terbelüf tung versehen werden. Zweck der 
Fi l terbelüf tung ist es, an den opt ischen . Tei len das Beschlagen 
und Vereisen zu verh indern . 

Gegen das Beschlagen der Hinter f läche des Farbfi l ters und der 
Vorderf läche des Objekt ives werden beide Flächen mit Warmlu f t u m - -
spült . Zu diesem Zweck sind am Tubus des Reihenbi ldners fü r den 
Ein- und Aust r i t t der Warmlu f t 2 Schlauchanschlußstutzen angebracht . 
Fi l terträger und Fassungen haben Durchbrüche (Luftschl i tze), durch 
die die Warmlu f t vom Gebläse des Ant r iebmotors (Amot) angesaugt 
und in dem Reihenbi ldner zur Planlegung des Filmes gefördert w i rd . 
Die in den Reihenbi ldner geförderte Warm lu f t e rwärmt das Kammer-
innere, die Kassette und die Hinter f läche des Objektives. 

Die Reihenbi ldner mi t F i l terbelüf tung werden besonders zugetei l t 
und können wie jedes andere Ser iengerät in das Flugzeug e ingebaut 
werden. 

A ls Warmlu f tque l le dient die Kab inenhe izung oder der Amot-Heiz-
körper. Bei Verwendung der Kab inenhe izung ist, je nach dem Flug­
zeug, ein verhäl tn ismäßig langer Zu führungssch lauch notwendig . Die­
ser ist an den Heißluftkanal der Kab inenhe izung anzuschl ießen. Hat 
das Flugzeug keine Kab inenhe izung oder steht derZuführungssch lauch 
nicht zur Ver fügung, so werden die zum Lieferumfang ,der Filter­
belüf tung gehör igen Amot-Heizkörper als Warmlu f tque l le ve rwende t . 

Der Amot-Heizkörper (A) .wi rd mi t e inem Sch lauchn ippe l (B) durch 
den Ansaugesch lauch (C) mi t dem Sch lauchansch lußstu tzen (D) 
im Tubus (E) verbunden. Der Amot-Heizkörper (A) w i rd mi t e iner 
Holzkonsole (F) mögl ichst in der Nähe des Reihenbi ldners, am 
Rumpfboden befest igt . Au f den zweiten Sch lauchansch lußstu tzen. . 
(G) am Tubus (E) und den Sch lauchn ippe l (H) am Amot-Heizkörper 
(I) vor dem Gebläse (L) des Ant r iebmotors (M) w i rd der Absauge­
sch lauch (K) au fgeschoben. Der Amot-Heizkörper (I) kann ent fa l len, 
wenn der Amot-Heizkörper (A) al lein genügend Warmlu f t f ü r die' 
Fi l terbelüf tung und das Kammer innere l iefert Um die Warm lu f t 
n icht unnöt ig zu unterkühlen, ist es zweckmäßig, die Längen des 
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Ansauge- und Absaugesch lauches sowie auch die des Staudruck­
sch lauches (N) mög l ichs t kurz zu hal ten. 

Es ist darauf zu achten, daß der Amot-Heizkörper (A) mi t e inem 
Gazefi l ter versehen w i rd . (Gazefi l ter vom Amot-Gebläse verwenden! ) 

Der elektr ische Ansch luß der Amot -He izkörper er fo lgt an den 
fü r die Heizung vorgesehenen Ansch lußs te l len an das Bordnetz. 

Besuchen Sie unsere Webseite auf www.cockpitinstrumente.de 

http://www.cockpitinstrumente.de
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I I . Lieferumfang der Filterbelüftung 

a) Zur F i l te rbe lü f tung Fl 38887 f ü r Rb. 20/30 gehören fo lgende Teile;: 

1 . 1 Kappe mi t Luf tkahälen 

2. 2 Stck., Sch lauchansch lußs tu tzen mi t je 4 Sch rauben 3,5'X 10 

3 . 1 Stck. S taud rucksch lauch , 1,20 m lang 

4. 2 Stck. Heizkörper mit Ansch lußs tecke r fü r Rb. -Ant r iebsmotor 
(Amot) Fl 38886 

5. 2 Stck. Sch lauchn ippe l 

b) Zur F i l te rbe lü f tung Fl 38888 f ü r Rb. 50/30,gehören fo lgende Tei le 

1. 1 Kappe mi t Luf tkanälen 

2. 2 Sch lauchansch lußs tü tzen mi t je 4 Sch rauben 3,5 X/10 

3. 1 Stck. S taud rucksch lauch , 1,20 m, lang 

4. 2 Stck. Heizkörper mi t Ansch lußs tecke r fü r Rb . -An t r i ebsmöto r 

(Amot) Fl 38886 

5. 2 Stck. Sch lauchn ippe l . 

c) Zur F i l te rbe lü f tung Fl 38889 f ü r Rb. 75/30 gehören fo lgende Te i l e : 

1. 1 Kappe mi t Luf tkanal 

2. .2 Sch lauchansch lußs tu tzen mi t je 3 Sch rauben 3,5 x 10 

3. 1 Stck. S taud rucksch lauch , 1,20 m lang 

4. 2 Stck. Heizkörper mit Ansch lußs tecke r fü r ,Rb, -Ant r iebsmotor 
(Amot) Fl 38886 

5. 2 Stck. Sch lauchn ippe l 

6. 1 Farbf i l ter D, Fassung mi t Luf tsch l i tzen Fl 38690 ( für Ro.75,30) 

d) N ich t zum L ie fe rumfang der Fi l terbelüf tung'eh g e h ö r i g : 

Bohrschab lonen zum Anse tzen der Sch lauchansch lußs tu tzen an-
den T u b u s der Rb. 

Beachte: 

Die Bohrschab lonen sind be im zus tänd igen N a c h s c h u b a m t 
anzu fordern . 
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I I I . Umbauanweisung der Filterbelüftung 

a) für Rb. 20/30 (Abb . 6 - 1 2 ) 

Zum Einbau der Fi l terbelüf tung sind fo lgende Arbe i tsgänge aus­
zuführen 

1. Der Rb. 20/30 ist mit aufgesetztem Meßrahmenschutzdecke l 
m i t dem Objektiv nach oben auf einen Bock oder T isch zu 
legen. Dabei ist darauf zu achten , daß die vors tehenden 
Stifte der Kasset tenverr iegelung frei s tehen. 

2. Objekt ivschutzdeckel abnehmen . 

3. Farbfi l ter he rausnehmen. 

4. Schutzkappe (a) abnehmen durch Lösen der 8 Stck. Linsen-
kopfschrauben 2 , 6 x 5 . 

5. Fi l terträger (b) abnehmen durch Lösen der 8 Stck. am äußeren 
Rand bef ind l i chen L insenkopfschrauben 3,5 x 6. 

6. Kappe (c) abnehmen durch Lösen der in- der. Nähe des 
Objekt ivrandes bef ind l ichen 6 Zy l inderkopfschrauben 2,6 x 4. 

7. Kappe mit Luftkanälen (d) so einsetzen, daß die am Rand 
der Kappe bef ind l iche Aussparung über den Luf tpuf fer (e) 
gre i f t . 

Die Kappe (d) ist mit e in igen Schrauben behel fsmäßig 
zu befest igen. Hierzu werden die Schrauben der Kappe (c) 
wieder verwendet . 

Bei Kammern die noch mit B lendenverste l lungen (m) aus­
gerüstet s ind, ist vor dem Einsetzen der Kappe (d) an dem 
Rand der Kappe noch ein zusätz l icher A u s b r u c h (f) an­
zubr ingen, der bereits vorgezeichnet ist. 

8. Aufsetzen der Bohrschab lone 

Die Bohrschablone ist nach A b b . 1 2 aufzusetzen. Dann 
s ind die Löcher zum Ansetzen der Sch lauchansch lußstu tzen 
anzureißen ode r mi t e inem Spi ra lbohrer 2,8 mm Durchmesser 
a n z u b o h r e n . 



B e a c h t e : 

Nicht durchbohren, dami t die Bohrspäne nicht in den 
Versch lußmechanismus fa l len ! Nachdem fü r beide Sch lauch­
anschlußstutzen die Löcher (g) angerissen oder angebohr t 
s ind, w i rd die Bohrschablone und die Kappe (d) wieder­
herausgenommen. 

9. Der Rh. ist darauf mit dem Objektiv nach Unten auf den 
Tisch zu stel len, und die vorgezeichneten Löcher (g) sind 
durchzubohren, Das mit t lere Loch ist auf 17 mm Durchmesser , 
aufzubohren, in die 4 äußeren Löcher ist das Gewinde M 3,5 
e inzuschneiden. 

10 Der Rb. ist hierauf wieder herumzudrehen, die gebohrten 
Löcher s ind zu entgraten und mit Fett gegen Korrosion zu 
schützen. Der Versch lußraum ist von etwa anhaf tenden Böhr-
spänen zu säubern. 

11. Kappe (d) re in igen, einsetzen und mit den 6 Zyl inderkopf- ' 
schrauben 2 , 6 x 4 befest igen. . 

12. Die beiden Schlauchanschlußstützen (h) mit je 4 Linsen­
schrauben 3,5 X 10 befest igen. Hierbei ist darauf zu achten, 
daß der Rohransatz (i) am Schlauchanschlußstutzen in die 
Durchbohrung (k) der Kappe (d) eingrei f t . 

13. Fi l terträger (b) wieder mit den 8 Stück L insenkopfschrauben 
3,5 X 6 befest igen. 

14. Schutzkappe (a). wieder mit den 8 Stück L insenkopfschrauben 
anschrauben. 

15. Farbfi l ter ein- und Objekt ivschutzdeckel aufsetzen. 

16. Es ist zu empfeh len, bei al len Arbe i tsgängen, die fü r den 
Anbau der Fi l terbelüf tung notwendig s ind, das Objektiv durch 
Abdecken mit Seidenpapier oder e inem we ichen , sauberen 
Tuch gegen Verschmutzen zu schützen. 
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b) für Rb. 50/30 und 75/30 (Abb. 13 16) 

Zum Einbau der Fi l terbelüf tung sind fo lgende Arbe i tsgänge 
auszu führen : 

1. Der Rb. ist mit aufgesetztem Meßrahmenschutzdecke l auf 
e inen Bock oder T isch zu legen. Dabei ist darauf zu ach ten , 
daß die vorstehenden Stifte der Kasset tenverr iegelung frei 
s tehen. 

2. Objekt ivschützdeckel abnehmen. 

3. Farbfi l ter herausnehmen. 

4. Fi l terträger (o) durch Lösen der 6 L insenkopfschrauben 
3,5 X 8 abnehmen. Beim Herausnehmen ist der Fi l terträger 
so zu kanten, daß er über die beiden am Rand bef ind l ichen 
abgeschni t tenen Flächen aus dem Tubus herausgenommen 
werden kann. 

5. Aufsetzen der Bohrschablone. 

Das Aufsetzen der Bohrschablone geschieht nach A b b . 15. 
D ie Bohrschablone hat zwei Führungsst i f te (p). Diese werden 
bis zum Ansch lag in die vorhandenen Bohrungen des Stutzens 
so eingesetzt, daß sie in der Verb indungs l in ie der beiden 
Kassettenschlüssel (u) l iegen. Bei Rethenbi ldnern, bei denen 
die Fi l terträger mi t e inem Zwischenr ing (v) angesetzt s ind, 
muß dieser Zw ischenr ing vor Aufsetzen der Bohrschablone 
angelegt und mi t 2 Schrauben befest igt werden . Dann sind 
die Löcher (q) zum Ansetzen d e r Sch lauchansch lußstu tzen (r) 
anzureißen oder mit e inem Spi ra lbohrer 2,8 mm o anzubohren. 

B e a c h t e : 

Nicht durchbohren , dami t die Bohrspäne n icht in das Innere -
des Objekt ivraumes fa l len. Nachdem fü r beide S c h l a u c h -
anschlußstutzen die Löcher (q) anger issen oder angebohr t 
s ind, wi rd die Bohrschablone wieder herausgenommen. 

Der Rb, ist darauf mit dem Objektiv nach unten auf den: 
Tisch zu stel len, und die vorgezeichneten Löcher (q) s ind 
durchzubohren . Das mit t lere Loch ist am Rb, 50/30 auf 21 mm o 
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und am Rb. 75/30 auf 1 9 m m o aufzubohren, in die äußeren 
Löcher, das Gewinde M 3,5 e inzuschne iden. 

7. Der Rb. ist hierauf w ieder herumzudrehen, die gebohr ten 
Löcher s ind zu entgraten und mit Fett gegen Korrosion zu 
schützen. Der Objekt ivraum ist von e twa.anhaf tenden Bohr-
spänen zu säubern. 

8: Kappe (n) re in igen, einsetzen und mit 6 L insenkopfschrauben 
3,5 X 8 befest igen. 

9. Die beiden Sch lauchansch lußstu tzen (r) mit L insenkopfschrau­
ben 3,5 X 10 befest igen. Hierbei ist darauf zu achten, daß der 
Rohransatz (s) am. Sch lauchansch lußstu tzen (r) in die Durch ­
bohrung (t) der Kappe (n) eingrei f t . 

10. Farbfi l ter ein- und Objekt ivschutzdeckel aufsetzen. 

11. Es. ist zu empfeh len , bei al len Arbe i tsgängen, die fü r den 
Anbau der Fi l terbelüf tung notwendig s ind , das Objektiv du rch 
Abdecken mit Seidenpapier oder e inem we ichen sauberen 
Tuch gegen Verschmutzen zu schützen. 

12. Für die Fi l terbelüf tung des Rb. 50/30 w i rd der aus dem-
Objekt ivstutzen herausgenommene Fi l terr ing (o) in die Kappe 
(n) e ingeschraubt . Zur Fi l terbelüf tung des Rb, 75/30 ist in 
die Kappe (n) ein Fi l terr ing (o) bereits e ingeschraubt .und 
gehört zum L ieferumfang. 

.. — 1 1 — 
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IV . Anweisung für die Bildfolgeregler- (Bireg) Umschaltung 

Bei nacht räg l ichem Einbau hat eine Ände rung in der Scha l tung 
des Bi ldfolgereglers (Bireg) zu er fo lgen. Sie ist er forder l ich , um 
die durch den Heizkörper erzeugte Warmlu f t in den Rb. zu fördern, 
bevor dieser vom Amo t in Gang gesetzt w i rd . 

21 Bed ienungsknopf 22 Be fes t igungsschrauben des Gehäuses 

A b b . 2: Bildfolgeregler (Bireg) 



23 Schaltdraht 24 Schnittstellen (Drahtschnittflächen) 
Abb. 3: Bildfolgeregler (Bireg), Gehäuse abgenommen, nach der Änderung 

der Schaltung 

2. Die Scha l td rah t le i tung (23) an den beze ichneten Stel len (24) 
ohne Beschädigung der nebenliegenden Leitungen du rchschne i ­
den, das abgeschn i t t ene Stück he rausnehmen, die s tehen­
geb l iebenen Enden etwas abb iegen und isol ieren, so daß die 
b lanken Drah tschn i t t f l ächen (24) auf keinen Fall in Berührung 
mit den Gehäusete i len kommen. 

Die Kabe lschuhe der Scha l td rah t le i tung (23) s ind n icht herauszu­
nehmen, dami t die Kontak tbahn du rch den lose s i tzenden Kontakt­
knopf n icht un te rb rochen oder der Gle i tschuh n ich t b lockier t w i r d , 
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1, Bed ienungsknop f (21) und Be fes t igungsschrauben des Gehäuses 
(22) lösen, dieses abheben . 
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25 Stufenskala 26 Plättchen 

A b b . 4 : Bildfolgeregler (Bireg), Gehäuse abgenommen, nach der Änderung 
der Stufenskala 

so aufkleben, daß die Zahl „120" völl ig verdeckt w i rd . Der Kleb-
S stoff darf nur dünn auf der Rückseite des Plättchens (26) auf­

getragen und dieses mit Fingerdruck auf die Stufenskala (25) 
gebracht werden. 

3. Auf Stufenskala (25) bei Stufe ,,120" ein Plättchen (26) mi t der 
Bezeichnung „ S t a u " (= Staudruckluft) mittels Klebstoff (Aceton) 
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9 Rohrstutzen 

10 Gewinder ing 

11 Filtersieb (siehe 20) 

12 Stecker 

14 A m o t 

15 Gebläse 

20 Filtersieb mit Ring 

(als 11 e inschrauben) 

28 Gebläsemotor 

A b b . 5: Heizkörper mit Anschlußstecker für Rb.-Antriebsmotor (Amot ) , 
aufgesetzt 

4. Bireg wieder zusammensetzen. Das Gerät ist nunmehr auf der 
Stufe „ S t a u " betr iebsberei t , um bei s tehendem Amot (14) — das 
heißt vor Einschalten des Fi lmtransportes, der erst bei Stufe „90 " 
beginnt — mittels des Gebläsemotors (28) beheizte Staudruck lu f t 
zu l ie fern; zu diesem Zwecke muß der Stecker (12) des am Ge­
bläse (15) bef ind l ichen Heizkörpers mit dem Netzstecker gekuppel t 
we rden . 

Satz und Druck der Of f iz in Haag -Drugu l i n in Leipz ig 



A Amot -He izkörper 

B Sch lauchn ippe l 

C Ansaugesch lauch 

D Sch lauchansch lußs tu tzen 

E Tubus 

F Holzkonsole (selbst anzufer t igen) 

G Sch lauchansch lußs tu tzen 

H Sch lauchn ippe l 

J Amot -He izkörper 

K Absaugesch lauch 

L Gebläse 

M Amo t -An t r i ebsmo to r 

N S taudrucksch lauch 



a Schu tzkappe (Rb.20/30) 

b Fi l ter t räger (Rb. 20/30) 

A b b . 7: Ansicht nach Abnahme der Schutzkappe (a) 



d Kappe mi t Luf tkanälen 

h Sch lauchansch lußs tu t zen fü r Rb. 20/30 

c Kappe 



d K a p p e mi t Lu f tkanä len 

f A u s b r u c h in Kappe (d) 

g Löcher in Boh rschab lone (Rb. 20/30) 

h S c h l a u c h a n s c h l u ß s t u t z e n fü r Rb. 20/30 

i Rohransatz am S c h l a u c h a n s c h l u ß s t u t z e n fü r Rb. 20/30 

k D u r c h b o h r u n g e n in Kappe (d) 

e Lu f tpu f fe r 

m B lendenve rs te l l ung 





Fi l terträger (Rb. 50/30 bzw. Rb. 75/30) 



n Kappe mi t Luftkanal 

p Führungsst i f te an Bohrschab lone 

q Löcher in Bohrschab lone Rb. 50/30 bzw. Rb. 75/30 

r Sch lauchansch lußs tu t zen fü r Rb. 50,30 und Rb. 75/30 

s Rohransatz am Sch lauchansch lußs tu t zen fü r Rb. 50,30 

und Rb. 75/30 

t D u r c h b o h r u n g in Kappe (n) 



q Löcher in Bohrschab lone Rb. 50/30 bzw. Rb. 75/30 

v Zw i schen r i ng 

u Kasset tensch lüsse l 

A b b . 15: Bohrschablone aufgesetzt 



r Sch lauchansch lußstu tzen fü r Rb. 50/30 und Rb. 75/30 

A b b . 16: Ansicht mit angesetztem Schlauchanschlußstutzen 




